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Zum Titelbild

Auch im Winter ist die Backemoorer Kirche ein schöner Anblick. Wenn es 
draußen klirrend kalt ist, erwartet uns drinnen heimelige Adventsstimmung: 
schon am 1. Advent gibt es wieder Tee im Turm, diesmal mit ganz vielen Engeln! 

So lassen sich die Wintertage aushalten. Und für alle, denen der Winter nicht so 
zusagt: Der nächste Sommer kommt bestimmt …

Erntedankfest

Zum diesjährigen Erntedankfest wurde in der Gara-
ge von Reina und Anton Lühring eine neue Ernte-
krone gebunden, die uns hoffentlich wieder viele 
Jahre Freude machen wird. 

Ein Dankeschön an das Team!

Tee im Turm 2016



Geistliches Wort

Nun habe ich schon so viele Weihnachtsfeste erlebt. Alle Jahre wieder: die dunk-

len Straßen am Abend mit ihrer festlichen Beleuchtung, die Dekoration der 

eigenen Wohnung, die vielen Aktivitäten vom Geschenke-Besorgen über die 

adventlichen Feiern, Konzerte, Adventskalender-Türchen, bis hin zu den großen 

Feiertagen. Und dann die alten Bibeltexte: „Es begab sich aber zu der Zeit …“ Es 

sind in jedem Jahr dieselben Dinge, die „dran“ sind. Eigentlich müsste ich doch so 

langsam mal denken: Nicht schon wieder! Kann man Weihnachten nicht mal 

ausfallen lassen...?

Aber so denke ich nicht. Und offenbar denken auch die anderen nicht so, denn 

es werden unermüdlich wieder die alten Sterne in die Fenster gehängt (oder auch 

mal neue), die „Greuel-Wichtel“ in Zeitungspapier verpackt, die Modell-Krippen 

aufgestellt. Und die alten Texte gelesen: „Und das Volk, das im Finstern wandelt, 

sieht ein großes Licht ...“

Woran liegt es nur, dass die Weihnachtszeit in jedem Jahr wieder dieselbe 

Faszination ausübt? Warum sind gerade die Heiligabend-Gottesdienste immer 

noch so gut besucht? Warum macht es mir nichts aus, jedes Jahr dieselben Texte 

zu lesen, dieselben Lieder zu singen – und die Weihnachtsbotschaft immer wie-

der neu darin zu suchen? 

Vielleicht liegt es daran, dass sich das Geheimnis der Geburt Gottes in dieser Welt 

nie ganz entschlüsseln lässt. Es bleibt ein Geheimnis. Es wird nicht aufgelöst in 

stimmige Erklärungen, die keinen Raum mehr lassen für das Wunder, das mein 

Leben berührt. Ich kann niemals aufhören, danach zu fragen. Vielleicht können 

nur die Kerzen am Christbaum mir eine Ahnung von der Antwort geben. 

Vielleicht verbirgt sich die Wahrheit in den Klängen der alten Lieder. Und 

vielleicht öffnen mir nur die Worte der alten Texte für diesen einen Augenblick 

das Herz, in dem sie in der Heiligen Nacht erklingen: „Fürchtet euch nicht! Denn 

siehe, ich verkündige euch große Freude ...“ 

In mancher Hinsicht mag die Zeit bis Weihnachten eine stressige Zeit sein. Das 

gebe ich ja zu. Aber diese Botschaft ist es wert! Und sie trägt mich in das neue Jahr 

mit all seinen Aufgaben und Anforderungen und auch den Ungewissheiten. Ich 

gehe nicht allein. Gott ist mir nah, und seine Verheißung macht meinen Weg hell 

– auch wenn ich nicht ganz verstehe, wie das geschieht. Sein Frieden ist ausge-

rufen über der ganzen Welt! Mehr muss ich nicht wissen. Und das kann ich gar 

nicht oft genug hören. Geht es Ihnen/ euch auch so …?

Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Ihre/Eure
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Gemeindeversammlung in Breinermoor

Am 16. November waren die Breinermoorer Kirchenmitglieder zu einer Ge-

meindeversammlung ins Dorfgemeinschaftshaus Breinermoor eingeladen. Vor 

der kommenden KV-Wahl 2018 wollten wir erfahren, welche Perspektiven die 

Breinermoorer für ihren deutlich kleineren Gemeindeteil sehen. 

Eine erste Antwort gab die Beteiligung an dieser Veranstaltung: Aus den rund 100 

Häusern, in die eine Einladung geschickt worden war, kamen 35-40 Personen. 

Das zeigt: vielen ist wichtig, dass die Kirche im Dorf lebendig bleibt! Das Ge-

meindeleben vor Ort konzentriert sich inzwischen vor allem auf den Gottes-

dienst. Leider ist er meistens nur spärlich besucht – selten kommen mehr als 10, 

12 BesucherInnen. Trotzdem wünschen sich die Breinermoorer, dass es weiter-

hin Gottesdienste in ihrem Dorf geben soll. Überraschenderweise ist die einhel-

lige Meinung: Es wird Zeit für einen nächsten Schritt im Zusammenwachsen der 

beiden Gemeindeteile. Und der sollte darin bestehen, dass jeden Sonntag nur 

ein Gottesdienst für alle Gemeindeglieder stattfindet – am liebsten abwechselnd 

in der Backemoorer und der Breinermoorer Kirche. Da die Gemeindegliederzahl 

nicht viel Spielraum für weitere Aktivitäten bietet, wird der Gottesdienst als 

wichtigstes Zentrum gesehen. Hier könnte ein Ort der Begegnung sein, der ein 

Wir-Gefühl in der Gemeinde schafft. Was könnte die Grenze zwischen den 

beiden Gemeindeteilen, die in vielen Köpfen noch allzu bewusst ist, besser über-

winden als ein gemeinsamer Treffpunkt am Sonntagmorgen? 

Ob ein abwechselnder Gottesdienstort realistisch ist, wird sich vor allem am künf-

tigen Besuch der Gottesdienste entscheiden. Werden die wenigen Breiner-

moorer, die überhaupt noch zum Gottesdienst gehen, auch nach Backemoor 

kommen? Und werden die Backemoorer die kleine, aber feine Breinermoorer 

Kirche schätzen lernen? Eins steht fest: Beide Kirchen sind wunderschön und auf 

ihre Weise besonders. Welche Gemeinde hat schon gleich zwei solche Kirchen!?

Natürlich wird die Problematik des Gottesdienstbesuches auch an diesem Abend 

realistisch gesehen. Vielen Menschen ist der Sonntag kostbar als freier Tag für die 

Familie; der Trend der Zeit ist nicht aufzuhalten. Ob es trotzdem gelingen kann, 

eine sinnvolle Lösung zu finden, vielleicht in einer Erprobungsphase im kom-

menden Jahr?

Die Entscheidung darüber wird der neu gewählte Kirchenvorstand treffen. Es 

wurde in der Versammlung deutlich, wie wichtig es ist, dass sich auch Breiner-

moorer in dieses Gremium einbringen. Dabei geht es nicht nur um die Gottes-

dienste; auch die Verwaltung des Friedhofs und die Instandhaltung der Kirche 

sind nun einmal bei Menschen vor Ort in den besten Händen. 

Deshalb wurde an diesem Abend dafür geworben, sich zur Wahl zu stellen.



In diesem Jahr hat der Kirchenvorstand die Anlage eines neuen Urnenrasen-
gräberfeldes auf dem Backemoorer Friedhof festgelegt. Es liegt an der Süd-Ost-
Seite der Kirche in den Reihen 68 und 69, jeweils die Grabstätten 1a bis 8b. 

An mehreren Samstagen hat sich eine Gruppe von Kirchenvorstehern und Frei-
willigen auf dem Friedhof zum Arbeitseinsatz getroffen, um dieses Gräberfeld 
herzurichten: Dazu mussten alte Denkmäler abgebaut, Fundamente ausge-
räumt, Erde aufgefüllt, Marmor-Umrandungen eingelegt und eines der alten 
Denkmäler an zentraler Stelle neu fundamentiert und aufgestellt werden. Eine 
schweißtreibende Arbeit, die jeweils von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr voran-
gebracht wurde, mehrmals durch einsetzenden Regen unterbrochen. 
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Neues Urnenrasengräberfeld

Und für alle, die zur Wahl gehen, sollte im Blick sein, dass beide Gemeindeteile 

angemessen vertreten sein müssen, damit alle Gemeindeglieder zu ihrem Recht 

kommen. Da der Backemoorer Gemeindeteil zahlenmäßig stärker ist, wird es 

hier auf einiges Fingerspitzengefühl ankommen. 

Am Ende der Versammlung herrschte das gute Gefühl, miteinander ins Gespräch 

gekommen zu sein. Das sollte man viel öfter tun – am besten mit beiden Ge-

meindeteilen gemeinsam. Wir bleiben miteinander auf dem Weg.

Ulrike Sundermann, Vorsitzende des Kirchenvorstandes

0

Bis zum Ewigkeitssonntag konnte das Vorhaben abgeschlossen werden. Es zeich-
net sich ab, dass diese Art der Grabstätten in Zukunft gefragt sein werden; nun 
stehen sie auch in Backemoor zur Verfügung. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden!
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Silberne Konfirmation am 22. Oktober in Backemoor

Die Jahrgänge werden merklich kleiner! Die JubelkonfirmandInnen v.l.n.r.: 

Reiner Schulte, Wilfried Koets, Nicole Coners, geb. Stockfisch, Bernd Grünefeld, 

Carola Kapels, geb. Freese, Hans-Hermann Follrichs.
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Veranstaltungen · Kreise

Donnerstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch 06.12.

07.12.

19.12.

03.01.

04.01.

16.01.

01.02.

07.02.

20.02.

Adventsfeier

Gemischter Kreis: 

Adventsfeier

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis: 

Jahresplanung mit Speckendickenessen

Gemischter Kreis: 

Jahresplanung

Frauenkreis Breinermoor

Gemischter Kreis

Mütterkreis: 

Spielenachmittag

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis: 14.30 Uhr

20.00 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

20.00 Uhr

14.30 Uhr

20.00 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

Chor Akzente

Posaunenchor

Konfirmanden

Kinderchor

montags

dienstags

dienstags nachmittags

donnerstags nachmittags

20.00 Uhr

20.00 Uhr

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

Im Januar soll es wieder einen Kinderbibeltag geben: Nachdem wir beim ver-
gangenen KiBiTag zum Thema „Erntedank“ so leckere Pizza zusammen ge-
backen haben, wollen wir am 27. Januar 2018 noch einmal alle Kinder 
zwischen 5 und 11 Jahren von 10.00 – 15.00 Uhr ins Gemeindehaus in 
Backemoor einladen, um zugleich mit einem neuen, spannenden Bibelthema 
auch wieder etwas gemeinsam zu kochen und zu essen. 
Bestimmt gibt es auch wieder einen tollen, gesunden, bunten 
Nachtisch – wenn ihr alle beim Vorbereiten und Aufessen helft, 
wird es ein fröhlicher Tag. Genauere Informationen gibt es 
rechtzeitig ins Haus – Termin schon mal vormerken!
Euer KiGo-Team
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GottesdiensteGottesdienste

BACKEMOOR

DEZEMBER 2017

BREINERMOOR

3.12., 1. Advent, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Brot für die Welt
Im Anschluss: Tee im Turm!

10.12., 2. Advent, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Brot für die Welt

17.12., 3. Advent, 19.30 (!) Uhr:
Adventliches Singen und Musizieren mit 
allen Chören unserer Gemeinde
Kollekte: Chorarbeit unserer Gemeinde

24.12., Heiligabend, 18.30 Uhr:
Christvesper mit Posaunenchor
Kollekte: Brot für die Welt

25.12., 1. Weihnachtstag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Chor akzente
Kollekte: Brot für die Welt

31.12., Altjahrsabend, 19.00 Uhr:
Gottesdienst mit Posaunenchor
Kollekte: Brot für die Welt

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Brot für die Welt

17.00 Uhr: 
Christvesper
Kollekte: Brot für die Welt

26.12., 2. Weihnachtstag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit vielen Liedern
Kollekte: Brot für die Welt

17.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Brot für die Welt

BACKEMOOR

JANUAR 2018

BREINERMOOR

1.1., Neujahr, 11.00 (!) Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakonische Altenhilfe (DWiN)
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Gottesdienste

BACKEMOOR

JANUAR 2018

BREINERMOOR

7.1., 1. So. n. Epiphanias, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Weltmission (ELM, Hermannsburg)

14.1., 2. So. n. Epiphanias, 9.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Rückenwind e.V., Kirchenkreis
Rhauderfehn

21.1., letzter So. n. Epiphanias, 19.00 Uhr:
Abendgottesdienst
Kollekte: EKD – Gesamtkirchliche Aufgaben

28.1., Septuagesimae, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Bibelgesellschaften d. Landeskirche

4.2., Sexagesimae, 10.00 Uhr:
festlicher Gottesdienst, 
anschl. Neujahrsempfang
Kollekte: Kirchenkreis Rhauderfehn

11.2., Estomihi, 9.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Diakon. Werk in Niedersachsen

18.2., Invocavit, 19.00 Uhr:
Abendgottesdienst 
Kollekte: Missionswerke in Deutschland

25.2., Reminiscere, 9.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Tschernobyl-Aktion

0
0

10.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Rückenwind e.V., Kirchenkreis
Rhauderfehn

10.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Bibelgesellschaften d. Landeskirche

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Diakon. Werk in Niedersachsen

10.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Tschernobyl-Aktion

0
0

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!

FEBRUAR 2018
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Liebe Jugendliche, liebe Kinder, liebe Erwachsene!

Das Jahr 2018 liegt vor uns. Daher darf auch jetzt schon 
über den nächsten Sommer nachgedacht werden! 

In der Jahreslosung 2018 heißt es: 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst. (Offenbarung 
21,6) 

Was steckt dahinter? Das Jahr 2018 steht damit unter 
einer starken Verheißung. In diesem Vers wird deutlich, 
Gott, der hier sinnbildlich als das lebendige Wasser 
fließt, wird einmal alles neu für DICH machen. Des-
wegen sollst DU DICH auch jetzt, hier und heute vom Leben begeistern lassen, 
ohne Angst haben zu müssen, denn Gott selbst wird DEIN Leben entscheidend 
verändern! 

Ich finde, das ist eine starke Zusage und mit ihr will ich auf das kommende Jahr 
schauen und freue mich, dass Gott mit uns, also mit DIR, etwas vorhat! Wir haben 
nicht immer das perfekte Leben, aber Gott wirbt um DICH. Er will DIR etwas 
geben; ganz umsonst und vor allem kostenlos! 

Unsere Freizeiten sind zwar nicht kostenlos, aber unsere Freizeiten sollen DIR die 
Gelegenheit geben, auf Tour zu gehen!
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Aktuelles aus unserer Partnerkirche in Indien

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Backemoor - Breinermoor
Redaktion: Ulrike Sundermann (verantw.), Theda Heselmeyer, Uta Pruin, Frieda Schreier
Auflage: 450  ·  Druck: pro print arling, Westoverledingen



12

Brot für die Welt 2017
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Freud und Leid

TAUFEN: Ben Tristan Hagedorn, Glansdorf, 

getauft am 8. Oktober in Backemoor

Lea van der Wall, Backemoor, 

getauft am 5. November in Backemoor

Fynn Tjark und Ella Flinnerke Hoffmann, Backemoor, 

getauft am 12. November in Backemoor 

BEERDIGUNGEN: Christine Johanna Gröchel, geb. Schröder, 93 Jahre, 

aus Backemoor (zuletzt Kerpen),

beerdigt am 11. November in Backemoor

Frieda Weinert, 90 Jahre, aus Breinermoor, 

beerdigt am 16. November in Backemoor

Gospel Workshop Day

The Gospel Feast - Passion und Ostern
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Seniorengeburtstage Wir 
gratulieren!

W ir 
gratulieren!
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Aus Kirchenvorstand und Pfarramt

Aktuelles aus der Partnerkirche GSELC, Indien
Zur Unterstützung der Partnerkirche unseres Kirchenkreises hat der Kirchen-
vorstand beschlossen, aus Diakoniemitteln unseres Haushaltes eine einmalige 
Spende in Höhe von 500,00 € an die GSELC zu überweisen. Da die Situation der 
Christen – oft gerade die Ärmsten der Armen - durch den geplanten Polaveram-
Staudamm akut bedrohlich geworden ist, brauchen sie unsere Hilfe gerade in 
besonderer Weise. Wir werden auch im kommenden Jahr des öfteren freie 
Kollekten für die Partnerkirche sammeln.

Konstanzer und Neukirchener Kalender
Wie in jedem Jahr bieten wir am 1. und 2. Adventssonntag die Möglichkeit, einen 
Konstanzer Großdruck-Kalender oder einen Neukirchener Kalender zu erwer-
ben. Die Kalender werden nach dem Gottesdienst in den beiden Kirchen und 
beim Adventsnachmittag der Älteren am 10.12. um 14.00 Uhr zum Preis von  
11,00 € verkauft.

Kleidersammlung
Die Spangenberg-Sammlung wird im kommenden Jahr 
vom 12. bis 16. Februar 2018 stattfinden. 
Die Sammelstelle ist wieder in der Garage beim 
Gemeindehaus Backemoor im Groot Karkweg.

FKB
Sensationell! Der Freiwillige Kirchenbeitrag 2017 sprengt alle Grenzen: Bisher 
wurden sage und schreibe 5.815,- € für die Restaurierung unserer Orgel in 
Backemoor gespendet, und dies von 90 Gemeindemitgliedern. Die größte 
Einzelspende ist ein sagenhafter Betrag von 1.000 €; aber erst alle Spenden 
zusammen haben diese erstaunliche Summe erbracht. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein ganz herzliches Dankeschön!

Der Kirchenvorstand

0

0

0




